
Die Osterfreude fängt am Karsamstag ganz langsam in uns zu keimen an. Das Licht 
der Osterkerze leuchtet zaghaft zuerst, wenn die neu entzündete Osterkerze das 
Dunkel des Kirchenraumes zu erhellen beginnt bis dann die vielen kleinen Lichter 
anfangen, die frohe Kunde in die Weite der Nacht zu verbreiten. Dutzende von 
Kerzen, alle für sich genommen unbedeutsam und klein, aber zusammen von großer, 
die Dunkelheit besiegender Kraft! 

Was für ein faszinierendes, mein Herz höher schlagen lassendes Bild! 

Die Losung heute „Er ist der HERR, unser Gott, er richtet in aller Welt (Psalm 105,7)“ 
klingt wie der Protest Gottes gegen den Tod seines Sohnes am Kreuz. Die 
Grabesruhe, die Kälte der Nacht zeigt erste Risse, weil Gottes Geist erwacht. Erst 
nur wie ein zartes, flackerndes Licht, dann immer heller, weil es die Herzen bewegt: 
Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten?  Er ist nicht hier, er ist auferstanden. Er 
ist wahrhaftig auferstanden. 

Frohe Ostern Ihnen und Euch allen!  


